
Technik
Die Tagung findet über das Videokonferenzsystem Zoom statt.

Sie erhalten rechtzeitig vor der Tagung einen Zugangslink per
eMail zugeschickt. Dazu ist die Angabe Ihrer E-Mail-Adresse bei
der Anmeldung zwingend notwendig.

Die Teilnahme ist mit einem Rechner, Tablet oder Smartphone
mit Internetverbindung möglich. Für ein optimales Tagungser‐
lebnis ist die Installation der Zoom-Software auf dem zu emp‐
fehlen. Ein Headset (Kopfhörer + Mikrofon) verbessert die ge‐
genseitige Verständlichkeit und reduziert Störgeräusche. Mit
verringertem Komfort ist eine Teilnahme auch mit einem belie‐
bigen aktuellen Internetbrowser oder am Telefon möglich.

Kosten
Die Teilnahme an der Tagung ist kostenfrei möglich.

Die Veranstalter sind dankbar für Spenden an das Pastoralkol‐
leg zur Förderung dieser Tagungsarbeit.

Corona
Aufgrund der anhaltenden Infektionslage wird das Pastoralkol‐
leg als rein digitale Veranstaltung in einer gegenüber dem ur‐
sprünglichen Programm etwas gekürzten Fassung stattfinden.

Anmeldung
mit nebenstehendem Abschnitt oder online
bitte baldmöglichst, spätestens bis 18. März 2021
an das Pastoralkolleg Meißen.
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Wie wird Gemeindearbeit
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Die Portraits auf demTitelbild zeigen keine realen Personen. Die Gesichter sind
von einer künstlichen Intelligenz erfunden (ThisPersonDoesNotExist.com) mit
Ausnahme von Jesus aus der Kuppel der Kirche St. Paul vor den Mauern in Rom.

Digitale Veranstaltung
(Neuer Zeitplan)



Zur Tagung
Die Corona-Krise hat in vielen evangelischen und katholischen
Gemeinden zur Erprobung digitaler Formate für Verkündigung
und Gemeindearbeit geführt. Zugleich vertieft sich der Diskurs
über eine Theologie der Digitalisierung. Gibt es eine „digitale
Kirche“? Wo liegen Grenzen einer digitalen Transformation des
traditionell analog gelebten Glaubens?

Die Verkündigung auch im Internet wird selbstverständlich
werden. Was bedeutet es für Spiritualität und den pastoralen
Dienst, wenn die Grenzen zwischen realer und virtueller Welt
zunehmend durchlässig werden? Auf welche ethischen Fragen
ist zu achten? Ist die Feier der Sakramente als analoges Gesche‐
hen definiert? Und was bedeuten unsere ersten Erfahrungen
mit der Digitalisierung für die weltweite Ökumene und die Öku‐
mene vor Ort?

Vor dem Hintergrund solcher Fragen laden wir ein zum Aus‐
tausch von Erfahrungen, zur theologischen Reflexion und zur
Erprobung neuer Möglichkeiten auf einem gemeinsamen Weg
zwischen analoger und digitaler Kommunikation undVerkündi‐
gung.

Mittwoch 24. März 2021
09:00 Begrüßung, Andacht

THEOLOGIE

09:15 Ist der Leib Christi digitalisierbar?

Katholische Perspektive:

Dr. Martin Ostermann

10:30 Pause

11:00 Ist der Leib Christi digitalisierbar?

Evangelische Perspektive:

Dr. Frank Vogelsang

12:30 Mittagspause

Dienstag 23. März 2021
ANALYSE

15:00 Ankommen, Techniktest

15:30 Begrüßung, Andacht, Einführung

16:00 Digitale Formate in der Gemeinde -
Rückblick, Aktuelle Erfahrungen,
künftige Möglichkeiten

Hanno Terbuyken

17:00 Tipps aus der Pandemie
Interaktiver Erfahrungsaustausch

18:00 Pause

19:30 Medienrevolutionen – wie sie verlaufen sind
und was man daraus lernen kann

Prof. Dr. Klaus Fitschen

PRAXIS

14:00 Praxisrunde 1 – Einführung

14:10 Social Media im Gemeindekontext
Möglichkeiten und Fallstricke

KR Tabea Köbsch

14:30 Wir versammeln uns digital
Videokonferenzen und mehr

Dr. Julia Gerlach

14:50 Pause

15:00 Praxisrunde 2

15:00 Gebet im digitalen Raum

Pfn. Jessica Hamm

15:20 Sublan
Gottesdienstbesucher in der Kirche und bei
youtube spontan mitmachen lassen, ohne
dass es chaotisch wird.

Pfr. Rasmus Bertram

15:40 Pause

REFLEXION

16:00 Ethik des Digitalen
„… und so lauert die Sünde in unseren
Smartphones und nach uns hat sie
Verlangen“

Pfr. Dr. Gernot Meier

17:00 Fazit, Verabschiedung

17:15 Ende der Veranstaltung

Analog, digital, ökumenisch -Wie wird Gemeindearbeit in der Zukunft sein?

Pfr. Rasmus Bertram ist Pfarrer in
Frankfurt a.M. und Geschäftsführer
von Sublan.tv

Prof. Dr. Klaus Fitschen lehrt neuere
und neueste Kirchengeschichte an
der Theologischen Fakultät der Uni‐
versität Leipzig.

Pfr. Dr. Heiko Franke ist Rektor des
Pastoralkollegs Meißen. (Leitung)

Dr. Julia Gerlach ist Studienleiterin
„Demokratie, Wirtschaft und Soziales“
der Evangelischen Akademie Sachsen

Pfn. Jessica Hamm ist Pfarrerin im
Taunus und organisiert auf Instagram
das Andachts-Angebot„Instapulse“

Pfr. Dr. Heiko Jadatz ist Pfarrer in Roß‐
wein und stellvertretender Leiter des
Evangelischen Bundes Sachsen. (Lei‐
tung)

KR Tabea Köbsch ist Leiterin der
Stabsstelle für Kommunikation im Ev.-
Luth. Landeskirchenamt Sachsens

Dr. Harald Lamprecht ist Beauftragter
fürWeltanschauungsfragen und Ge‐
schäftsführer des Evangelischen Bun‐
des in Sachsen. (Leitung)

Silke Meemken ist Leiterin der Haupt‐
abteilung Pastoral und Verkündigung
im Bistum Dresden-Meißen

Pfarrer Dr. Gernot Meier ist Landes‐
kirchlicher Beauftragter für Ethik und
Theologie der Digitalisierung und Lei‐
ter der Fachstelle fürWeltanschau‐
ungsfragen der Evangelischen Lan‐
deskirche in Baden.

Elisabeth Naendorf ist kath. Theolo‐
gin und Ökumenereferentin im Öku‐
menischen Informationszentrum
Dresden. (Leitung)

Dr. Martin Ostermann ist Fundamen‐
taltheologe und Leiter der Fachstelle
„Medien und Digitalität“ am Erzbis‐
tumMünchen.

Hanno Terbuyken war bis Februar
2020 Leiter Digitale Kommunikation
im GEP-Geschäftsbereich„chrismon
digital plus“ und Portalleiter von
evangelisch.de und arbeitet jetzt bei
ChurchDesk.com.

Dr. Frank Vogelsang ist Leiter der
Evangelischen Akademie im Rhein‐
land (Bonn).


